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Projekttitel Online-Anwendung Mastschweine 

Projektart Arbeitsgruppe 

Projekt-Nr. NT 4.2.20 

Problemstellung Eine zukunftsfähige Tierhaltung zeichnet sich durch hohe Tierschutz- und Um-
weltstandards bei gegebener Wirtschaftlichkeit aus; schon bei der Wahl des 
Haltungsverfahrens werden die Weichen für die Zukunft gestellt. Stehen die 
Tiere im Stall, lässt sich die Tiergerechtheit am Tier feststellen, die Messung 
aller Umweltwirkungen ist hingegen auch dann nicht möglich. Sowohl bei der 
Planung als auch während der Stallbewirtschaftung ist deshalb eine Methode 
erforderlich, mit der die Wirkungen des Haltungsverfahrens zuverlässig abge-
schätzt werden können. Mit dem Nationalen Bewertungsrahmen Tierhaltungs-
verfahren wurde 2006 solch eine Methode vorgestellt. Seitdem haben sich der 
Wissensstand und der Informationsbedarf vergrößert. 

Projektziel Interessenten können sich im Internet einen Überblick über die Vor- und Nach-
teile von Haltungsverfahren der Schweinemast verschaffen. Planungsrele-
vante Daten zu ausgewählten Haltungsverfahren sind zentral zusammenge-
fasst; Produktionsverfahren können kalkuliert werden. 

Produkt(e)  Im Pilotprojekt „Mastschweine" wird eine neue KTBL Online-Anwendung 
erstellt, in der dem Nutzer Informationen zur Bewertung von Haltungsver-
fahren von Mastschweinen angeboten werden. Zu vordefinierten und in Tei-
len veränderbaren Haltungsverfahren werden die Wirkungen auf Umwelt 
und Tiergerechtheit beschrieben und bewertet. 

 Die Ergebnisse des Projektes werden im Rahmen einer eintägigen und ein-
zügigen Veranstaltung vorgestellt; es werden die Einsatzmöglichkeiten und 
der Nutzen vermittelt.  
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